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Schwerbau Block E, Kraftwerk Niederaußem

Schlagwörter: Kohlenbunker 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bergheim (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Der Schwerbau für den 300-MW-Block E wurde im Zuge der vierten Ausbaustufe des Kraftwerks Niederaußem in den Jahren 1968

bis 1970 errichtet.

 

Baubeschreibung: 

Der Schwerbau E ist derjenige Funktionsbau des Kraftwerks Niederaußem, in den die aus den Tagebauen geförderte, im

Grabenbunker zwischengespeicherte und über die Eisenausscheidung und die Brecherei sowie die verbindenden Bandbrücken

eingeführt und mithilfe der Reversierbänder auf der Bekohlungsbühne auf +30,5 m zur Aufgabe auf die Kohlemühlen von Kessel E

in die unter der Bekohlungsbandanlage angeordneten Stahlbeton-Kesselbunker gefördert wird. Der Schwerbau von Block E

schließt sich nordöstlich an den Schwerbau von Block D an und grenzt auf der Südseite an den niedrigeren Maschinenhaustrakt E.

Nach Norden hin das höhere Kesselhaus E angebaut.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 01.04.1968

   

 Inbetriebnahme: 17.04.1970

   

 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: 30.06.2023

 

      

Literatur: 

Kraftwerk Niederaußem: Schwerbau Block E, Ansicht von Südosten; Foto: 15.08.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson
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